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Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0834/2017 Datum: 30.11.2017 

Oberbürgermeister 

Verfasser: 80-Amt für Wirtschaftsförderung Az.:  

Betreff: 

BUGA 2031: Finanzierungsmodell 

Gremienweg: 

15.12.2017 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

04.12.2017 Haupt- und Finanzausschuss  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Stadtrat beschließt eine finanzielle Beteiligung der Stadt Koblenz an einer Bundesgartenschau 

im Welterbegebiet Oberes Mittelrheintal im Jahr 2031 mit einem Gesamtbetrag von 2.124.958,52 

Euro.  

 

Begründung: 

 

Es besteht die Absicht des Zweckverbandes Welterbe Oberes Mittelrheintal, dessen Mitglied die 

Stadt Koblenz ist, sich für die Ausrichtung der Bundesgartenschau im Jahre 2031 zu bewerben. 

In seiner Sitzung am 02.11.2017 hat der Rat den Grundsatzbeschluss gefasst, dass die Stadt Kob-

lenz als Mitglied des Zweckverbandes der Bewerbung zustimmen wird. 

Er hat sich die endgültige Beschlussfassung über die Zustimmung zum Verteilungsmaßstab des von 

den Kommunen zu tragenden Finanzaufwandes vorbehalten. 

Bei dem in der Machbarkeitsstudie, die Grundlage für die Bewerbung sein wird, vorgesehenen Ge-

samtbudget von 108.000.000 Euro in Ausgabe und Einnahme  würde der Anteil der Kommunen im 

Zweckverband 14.400.000 Euro betragen. 

Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 28.11.2017 vorläufig beschlossen, für die Auf-

teilung dieses Betrages den bisherigen Faktor für die Bemessung der Zweckverbandsumlage zu 

Grunde zu legen. Hierüber und über die Bewerbung soll in einer weiteren Zweckverbandsversamm-

lung am 11.01.2018 abschließend entschieden werden. 

Der Anteil der Stadt Koblenz würde nach diesem Schlüssel 2.124.958,52  Euro betragen. Er kann 

über 35 Jahre mit einem jährlichen Betrag von 60.713,10 Euro (beginnend ab 2020) beglichen wer-

den. 

 

Anlagen: 

 

Anlage 01: Organisation und Durchführungshaushalt 

Anlage 02: Artikel RZ 2017-10-09 

 

Historie: 

 

BV/0676/2017/1 im Stadtrat am 02.11.2017  
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